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Ratschlag Stadtklimakonzept: Massnahmenprogramm für Fokusgebiete (Handlungsfeld 1), 
Verwaltungsinterne Zuständigkeiten (Handlungsfeld 7) und Anreizsysteme (Handlungsfeld 9) 
 

23.0813.02, Bericht der UVEK vom 29.02.2024 

 

://: Zustimmung 

 

Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag Nr. 23.0813.01 
des Regierungsrats vom 21. Juni 2023 sowie in den Bericht der Umwelt-, Verkehrs- und 
Energiekommission Nr. 23.0813.02 vom 28. Februar 2024, beschliesst: 
 
Es wird ein Gesamtbetrag von Fr. 9’353’000 für die Umsetzung von Klimaanpassungs- und 
Hitzeschutzmassnahmen gemäss dem Stadtklimakonzept des Kantons Basel-Stadt bewilligt. 
Diese Ausgabe teilt sich wie folgt auf: 

- Fr. 5'632’203 für die Projektierung und die Umsetzung des Massnahmenprogramms ohne 
Rotation in den Fokusgebieten für die Jahre 2025 bis 2034 (inkl. Bauleitung und 
Sachkosten für ein Beteiligungskonzept), wobei für die Jahre 2025 und 2026 mit 65 
Sonnenschirmen deren Handhabung und Selbst- wie auch Fremdschadenpotenzial getestet 
werden soll und erst bei einem positiven Fazit durch das BVD und die UVEK die weiteren 
130 Exemplare unter Berücksichtigung allfälliger Konzeptoptimierungen angeschafft werden 
sollen, zu Lasten des Investitionsbereichs Stadtentwicklung und Allmendinfrastruktur, 
Mehrwertabgabefonds (Bau- und Verkehrsdepartement, Generalsekretariat). Der volle 
Betrag wird unter Vorbehalt, dass sowohl das BVD als auch die UVEK die beiden Jahre des 
Pilottests der Sonnenschirme als erfolgreich werten, gesprochen. 

- Fr. 1'919’700 insgesamt als jährlich wiederkehrende Folgekosten für die Jahre 2025 bis 
2034 für den Unterhalt des mobilen Mobiliars zu Lasten der Erfolgsrechnung des Bau- und 
Verkehrsdepartements, Stadtgärtnerei 

- Fr. 904'800 insgesamt als jährlich wiederkehrende Folgekosten für die Jahre 2025 bis 2034 
für den Unterhalt des mobilen Mobiliars zu Lasten der Erfolgsrechnung des Bau- und 
Verkehrsdepartements, Tiefbauamt 

- Fr. 26'150 als Entwicklungsbeitrag für die ersten fünf Jahre nach Platzierung des mobilen 
Mobiliars (Baumtöpfe, Grüne Inseln) zu Lasten der Erfolgsrechnung des Bau- und 
Verkehrsdepartements, Mehrwertabgabefonds (Bau- und Verkehrsdepartement, 
Generalsekretariat) 

- Fr. 460'000 für Sachkosten für die Logistik beim mobilen Mobiliar für die Jahre 2025 bis 
2034 zu Lasten der Erfolgsrechnung des Bau- und Verkehrsdepartements, 
Mehrwertabgabefonds (Bau- und Verkehrsdepartement, Generalsekretariat) 

- Fr. 110'000 für Sachkosten für den Aufbau eines Controllings & Monitoring ab 2025 zu 
Lasten der Planungspauschale des Bau- und Verkehrsdepartements (Bau- und 
Verkehrsdepartement, Generalsekretariat) 
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- Fr. 250'000 für Sachkosten für die Kommunikation der Klimaanpassungsmassnahmen für 
die Jahre 2025 bis 2029 zu Lasten der Erfolgsrechnung des Bau- und 
Verkehrsdepartements, Mehrwertabgabefonds (Bau- und Verkehrsdepartement, 
Generalsekretariat) 

- Fr. 50'000 für Sachkosten für die Erarbeitung von Anreizsystemen zur Klimaanpassung für 
die Jahre 2025 bis 2026 zu Lasten der Erfolgsrechnung des Bau- und 
Verkehrsdepartements, Mehrwertabgabefonds (Bau- und Verkehrsdepartement, 
Generalsekretariat) 

 
 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 

 


